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Das ist neu in Smap3D Plant Design 2026 
mit Solid Edge 
 
Auch diese neue Version von Smap3D Plant Design enthält eine Vielzahl von Erweiterungen und 
Verbesserungen in den dazugehörigen Anwendung. 
 
Die wichtigsten sind in den nachfolgenden Kapiteln beschrieben. 
 

Die einzelnen Kapitel in diesem Dokument sind: 

• Allgemeine Neuerungen 

• Neu im Plant Design Administrator 

• Neu in P&ID 

• Neu im Pipe Specification Editor 

• Neu in PipeFab Connect 
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Allgemeine Neuerungen 

Unterstützte CAD-Versionen 

Solid Edge 
Die Release Version von Smap3D Plant Design 2026 unterstützt: 

• Solid Edge 2025 ab Update 11 

• Solid Edge 2026 ab Update 01 
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CAD-Partner Licensing in Version 11.26. erforderlich 
Mit Smap3D Plant Design 2026 muss auch die CAD-Partner Licensing Software (License Server 
Manager und License Client Manager) in Version 11.26. installiert werden. 
 
Bereits bestehende Lizenzserver Installationen von CAD-Partner Licensing (bei Verwendung von 
Floating Lizenzen), müssen dazu auf die Version 11.26. aktualisiert werden. 
 
Details dazu lesen Sie in der Installationsanleitung (im Kapitel > Upgrade), welche dem 
Installationspaket der Version 2026 im Ordner Documents enthalten ist. 
 
Eine vorhandene Installation vom License Server Manager wird dadurch als Upgrade auf die 
Version 11.26. aktualisiert. 
Die Versionsnummer des License Server Manager lautet dann 11.26.0.15 
 
Der Name des dazugehörigen Dienstes lautet weiterhin CAD Partner Licensing Server. 
Die dazugehörige FlexNet Publisher Vendor Version ist weiterhin 11.19.6.0. 
 
Alle lokalen License Client Manager, müssen zusammen mit den Smap3D Anwendungen 
deinstalliert werden, bevor eine Installation von Plant Design 2026 für Client Computer ausgeführt 
werden kann. 
 
 
 
 
 

Neue Produktlizenzen für Version 2026 erforderlich! 
Die Plant Design 2026 Anwendungen funktionieren NICHT mit Lizenzen, die für eine vorherige 
Version ausgestellt wurden. 
Kunden mit einem gültigen Wartungsvertrag, erhalten Ihre neue permanente Lizenz für die 
Smap3D Plant Design 2026 Produkte mit einer individuellen Mail. 
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Moderne Benutzeroberfläche in weiteren Plant Design 
Anwendungen 
In der Version 2025 haben wir beim Re-Design des Rohrklasseneditors mit der Verwendung der  
Programmier-Controls (DevExpress Desktop UI Components) für die Benutzeroberfläche der 
Smap3D Plant Design Anwendungen begonnen. 
 
Eine Umstellung auf diese Programmier-Controls und damit auch die Modernisierung der 
Benutzeroberfläche, haben wir in den darauffolgenden Service Packs sowie der neuen Version 2026 
fortgeführt. 
 
Die folgende Anwendungen sind mit Version 2026 vollständig umgestellt: 

• Coordinate System Wizard 

• Component Wizard 

• Installation Checker 

• Pipe Specification Editor 

• Pipe Specification Search 

• Piping 

• P&ID To-Do Liste 

• Virtual Characteristics Writer 

 
Die benutzerspezifische Verwendung der dazugehörigen Themen/Skins für die grafische 
Benutzeroberfläche ist in diesen Anwendungen nun über die entsprechenden Menüs oder 
Schaltflächen möglich. 
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Die folgende Anwendungen wurden vollständig auf die neuen Programmier-Controls umgestellt in 
Version 2026 Service Pack 1: 

• Pipe Specification Editor – allgemeine Einstellungen 

• Isometric 

• PCF Export 

• Bending Simulation 

• PipeFab Connect 
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Neues Programm zum Einstellen von Rohrklassen-
Unterordnern bei „NUR P&ID“ Installationen 
 
Bei Arbeitsplätzen mit NUR P&ID Installationen (an denen kein unterstütztes CAD-System und kein 
Smap3D Piping installiert ist) bestand bisher das Problem, dass für die Verwendung der Rohrklassen 
in der P&ID Anwendung, nur die Rohrklassendateien im Standard-Rohrklassenordner verwendet 
werden konnten. 
 
Kunden, welche Ihre Rohrklassen jedoch in spezifischen Unterordnerstrukturen organisieren 
wollten, hatten diese Rohrklassen dann nicht mehr bei der Verwendung in P&ID zur Verfügung. 
Der Grund dafür war, dass diese spezifischen Unterordnerstrukturen in der internen und 
benutzerspezifischen Konfigurationsdatei nicht bekannt/verfügbar waren, aus welcher die P&ID 
Anwendung diese Informationen ausliest. 
 
Der bislang einzige Weg bei NUR P&ID Installationen diese spezifischen Ordner dieser 
Konfigurationsdatei bekannt zu geben, war mit den Plant Design Administrator. 
Da aber normale P&ID Anwender im Allgemeinen keinen Zugriff auf den Plant Design Administrator 
haben, war dies nur in wenigen Fälle möglich. 
Des Weiteren hätte eine solche Änderung im Plant Design Administrator dann auch eine 
zentrale/allgemeine Auswirkungen auf alle Smap3D Piping Arbeitsplätze gehabt. 
 
Um nun auch diesen Kunden und deren normalen P&ID Anwendern bei diesem Thema zu helfen, 
haben wir zu Version 2026 ein eigenständiges Programm für die benutzerspezifische Einstellung des 
zu verwendenden Rohrklassenordners entwickelt. 
 
Dieses Programm heißt PipeSpecOpt.exe und ist ab Version 2026 im Installationsverzeichnis von 
Smap3D Plant Design verfügbar (Standardpfad C:\Program Files\CAD-Partner\Smap3D 
Plant Design 2026) 

 
Jeder Anwender kann bei Bedarf eine Verknüpfung für dieses Programm zu seinem Windows 
Startmenü erstellen. 

 
 
 
Beim Ausführen der PipeSpecOpt.exe muss die P&ID Anwendung geschlossen sein, bzw. nach einer 
Änderung der Pfade mit diesem Programm muss die P&ID Anwendung neu gestartet werden.  
Nur beim Neustart werden durchgeführte Änderungen von der P&ID Anwendung gelesen. 
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Nach dem Start öffnet sich der Dialog Rohrklassenoptionen. 
Darin befinden sich alle Optionen und Schaltflächen, damit ein Anwender für den aktiven 
Arbeitsplatz seinen benötigten Unterordner einstellen kann, mit welchem er dann in der P&ID 
Anwendung arbeiten muss. 
 
Ist der Pfad bei Unterordner für Rohrklassen verwenden nach Bedarf eingestellt, so muss diese mit 
der Schaltfläche OK bestätigt/abgeschlossen werden. 
 
Nur durch Klick auf OK wird der eingestellte Ordner auch in die interne und benutzerspezifische 
Konfigurationsdatei gespeichert. 
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Neu im Plant Design Administrator 

Erweiterter Standard-Dateinamengenerator 
Bei manchen Kunden (im Zusammenspiel mit spezifischen ERP/PDM Kopplungen), waren bei der 
Verwendung des Standardgenerators für Dateinamen, die bisherigen Definitionsmöglichkeiten zu 
einmaligen Dateinamen für Piping-Objekte nicht ausreichend. 
 
Bisher konnte als Platzhalter für die veränderlichen Stellen im Muster für Dateinamen nur das 
Fragezeichen (?) verwendet werden. 
Statistisch könnte es dabei auch trotz Verwendung des Baugruppen-Namen als Präfix oder Suffix, 
immer noch zu identischen Dateinamen in einem gesamten Datenpool (über alle Arbeits-
/Projektordner) kommen. 
Dies führte dann zu Eindeutigkeits-/Einmaligkeitsproblemen von Dateien im übergeordneten ERP-
/PDM-System. 
 
Um dieses Problem deutlich minimieren zu können, wurde der Standardgenerator für die 
Verwendung eines Zufällig (Random) Platzhalter erweitert. 
Der Standard-Dateinamen-Generator akzeptiert ab Version 2026 das Platzhalterzeichen Asterisk (*). 
 
Alle *-Zeichen werden durch zufällige Zeichen zwischen 0 und 9 und a-z ersetzt. 
Die Anzahl der *-Zeichen ist nicht begrenzt. 
Das *-Zeichen muss an derselben Stelle im definierten Muster und Ausgangswert vorhanden sein. 
 
Die Funktionalität des Zeichens ? bleibt unverändert. 
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Als Beispiele: 
Das Muster 

• Pfad_******,Pfad_****** – ersetzt die * durch zufällige 6 Zeichen 

• Rohr_******_******,Rohr_******_****** – ersetzt die * durch zufällige 12 Zeichen 

• Ins_???_***,Ins_000_*** – ersetzt die * durch zufällige 3 Zeichen, dann wird das Zählmuster 
des Platzhalters ? angewendet. 
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Neu in Smap3D P&ID 

Neues Modul Prozessschritte 
Dieses neue Modul soll den Anwendern helfen, die Definition von Prozessschritten/Prozessphasen 
innerhalb von Smap3D P&ID direkt und einfach erstellen zu können. 
Dies soll zu einem konsistenten Gesamtprozess beitragen, d.h. wenn Sie den Prozess ändern 
müssen, während Sie bereits die Prozessschritte definieren, wird eine Komponente, die zu einem 
Schritt hinzugefügt wird, automatisch zu allen Schritten hinzugefügt. 
 
Der übergeordnete Zweck von Prozessschrittdarstellungen besteht darin, Nicht-Prozessingenieuren 
ein besseres Verständnis des Systemdesigns zu vermitteln. 
Es kann auch dazu verwendet werden, Risiken aufgrund von Kommunikationsfehlern oder 
Missverständnissen zwischen verschiedenen Disziplinen wie Prozessingenieuren und 
Prozesssteuerungsdesignern oder zwischen Anbietern und Kunden zu minimieren. 
 
Das neue Modul Prozessschritte ermöglicht deshalb die Definition und Darstellung von 
Prozessschritten innerhalb eines bestehenden Smap3D P&ID Zeichnungsblattes. 
Datenfelder (Seitendaten, Symbol- und Liniendatenfelder) erlauben die schrittweise Eingabe von 
individuellen Werten, damit sich ändernde Eigenschaften während der verschiedenen 
Prozessschritte auch individuell festlegen und darstellen lassen. 
 
Dieses Modul kann aus unserer Sicht in einer Vielzahl von Prozessen verwendet werden, bei denen 
die Reihenfolge von Maßnahmen und das grundsätzliche Verhalten von nicht kontinuierlichen 
Prozessen beschrieben wird. 
 
Als Beispiele: 

• Clean in Prozess (CIP) Anlagen 

• Filterreinigung durch Rückspülen bei Umkehrosmose- oder Sandfilteranlagen 

• Mischprozess mit sequenzieller Zuführung 

• Batch-Prozesse (Befüllen, Prozessdurchführung, Entleerung) wie (Bier-)Brauen oder chemische 
Reaktionen aller Art 

• Darstellung von Alarmverhalten bei Erreichen von Messständen z.B. bei Füllständen von Tanks 
(Öffnen oder Schließen von Ventilen, Starten oder Stoppen von Pumpen) 

• Beschreibung von Anfahr- oder Abschaltvorgängen von Anlagen oder Notfall-Maßnahmen 
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Funktionen des Moduls Prozessschritte 
Mit der Definition von Prozessschritten in einer P&ID Zeichnung sollte der Anwender erst dann 
beginnen, wenn das zugrunde liegende P&ID Diagramm fertig oder nahezu vollständig definiert und 
gezeichnet ist. 
 
Nach der Installation diese Moduls (Menü Datei), kann es aus dem Menü Tools gestartet werden. 
 
Der Dialog Prozessschritte wird dann als eigenständiges Fenster innerhalb der P&ID Anwendung 
geöffnet. 

 
 
 
Über die im Dialogfenster enthaltenen Schaltflächen stehen dem Anwender die folgenden 
Funktionen zur Verfügung: 

• Neuen Schritt basierend auf dem aktiven Schritt hinzufügen 

• Aktiven Schritt entfernen 

• Zwischen Schritten wechseln (vorheriger oder nächster) 

• Namen des aktiven Schritts ändern 

• Informationen (Symbol- und Liniendatenfelder) zum aktiven Schritt anzeigen 

• Aktiven Schritt in seiner Position/Reihenfolge verschieben (nach oben oder unten) 

• Seite mit extrahierten Schritten in ein neues Projekt exportieren 
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Empfohlene Vorgehensweise 
Nach dem erstmaligen Start dieses Moduls in einem aktiven P&ID Zeichnungsblatt, sollte der erste 
Prozessschritt unverändert mit genau diesen Inhalten und deren Darstellung erstellt werden. 
 

 
 
 
Erst der zweite Schritt in der Liste, sollte dann die erste wirkliche Prozessschrittdefinition 
enthalten. 
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Alle Änderungen an den enthaltenen Diagrammobjekten (darstellende und informative) für einen 
aktiven Prozessschritt, werden mit bestehenden Funktionen der P&ID Anwendung durchgeführt. 
Das Modul Prozessschritte speichert all diese Informationen je Schritt, enthält aber selbst keine 
Funktionen, um Änderungen an einzelnen Diagrammobjekten durchzuführen. 
 
Für einen aktiven Prozessschritt können die folgenden Änderungen im aktiven Zeichnungsblatt und 
an den Diagrammobjekten individuell gespeichert werden: 

• Änderungen der Werte der Seitendatenfeldern 

• Änderungen in der Darstellung der Linien (Linienfarbe und Linienbreite) 

• Änderungen in den Informationen der Linien (Werte von Liniendaten und Liniendatenfeldern) 

• Änderungen in der Darstellung der Symbole (Änderung der Symbolfarbe sowie das Umschalten 
zwischen grafischen Varianten/Zuständen) 

• Änderungen in den Informationen der Symbole (Werte von Symboldatenfeldern) 

 
 
Mit dieser Vorgehensweise kann ein Anwender alle für seinen Prozess notwendigen Prozessschritte 
mit diesem Modul in einem P&ID Zeichnungsblatt erstellen, handhaben und abspeichern. 
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Mit der Funktion Seite mit extrahierten Schritten in ein neues Projekt exportieren kann die 
automatisierte Ausgabe der erstellten Prozessschrittdefinitionen und -darstellungen als einzelne 
Blätter in eine separate Projektdatei (*_schritte.PRO) und als PDF-Datei (nachfolgendes Bild) auf 
Knopfdruck durchgeführt werden. 
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Neues im Rohrklasseneditor 

Neue Funktionen für Rückgängig / Wiederherstellen 
In der Multifunktionsleiste im Register Datei sind die Schaltflächen Rückgängig und 
Wiederherstellen verfügbar. 
Diese Funktionen erlauben dem Anwender bis zu zehn Rückgängig/Wiederherstellen Schritte. 
Berücksichtigt werden nur vom Benutzer durchgeführte Aktionen wie zum Beispiel: 

• Einfügen oder Löschen von Zeilen, 

• ändern von Schlüsselnamen oder Zellenwerten, 

• ändern der Sortierreihenfolge von Zeilen durch Verschieben nach oben oder unten 

• usw. 

 
 
 

Fensterbereich Vorschau zeigt nun auch nicht generierte 
Bauteile 
Bisher konnten im Fensterbereich Vorschau (mit den Optionen 2D-Vorschau oder 3D-Vorschau) nur 
bereits als physikalische CAD-Dateien generierte Bauteile angezeigt werden. 
 
Dies haben wir nun verbessert und dabei die schon in der Smap3D Part Finder Anwendung 
verwendeten Vorschau-Controls integriert. 
 
Damit können nun auch im Rohrklasseneditor im Fensterbereich Vorschau nicht physikalisch 
generierte Dateien (aus Muttervarianten der Smap3D Normteile) als 2D-Vorschau oder 3D-
Vorschau angezeigt werden, sobald diese einer ausgewählten Zeile in einer Rohrklasse zugewiesen 
sind. 
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Benutzerspezifische Inhaltsspalten werden nun in 
Rohrklassendatei gespeichert 
Seit Version 2025 können im Rohrklasseneditor Eigenschaften als Inhaltsspalten für das Register 
Inhalt ausgewählt und angezeigt werden. 
Seitdem können mit Drag und Drop die Positionen dieser Inhaltsspalten benutzerspezifisch im 
Rohrklasseneditor festlegt, sowie mit der Funktion Teildaten erneuern, die in der Normteil-
Datenbank dazu verfügbaren Werte automatisch ausfüllt, werden. 
 
Bisher wurden diese Definitionen jedoch nur in einer lokalen internen Konfigurationsdatei für den 
Rohrklasseneditor (am Arbeitsplatz des Rohrklassenerstellers) gespeichert und wiederverwendet. 
An anderen Arbeitsplätzen und in anderen Smap3D Anwendungen (und deren Dialogen, z.B. in der 
Piping Anwendung bei Rohrleitung(en) generieren), konnten diese Definitionen deshalb bisher nicht 
im gleichen Umfang wie im Rohrklasseneditor angezeigt werden. 
 
 
Um den Anwendern von benutzerspezifischen Inhaltsspalten nun den gleichen Informationsumfang 
und die gleiche Darstellung an allen Arbeitsplätzen und in allen Smap3D Anwendungen beim 
Arbeiten mit Rohrklassen zu bieten, werden ab Version 2026 solche Definitionen nun immer in der 
jeweiligen Rohrklassendatei gespeichert. 
 
Damit dies funktioniert, müssen Rohrklassendateien (auch wenn diese bereits mit Version 2025 
definiert wurden) im Rohrklasseneditor 2026 geöffnet und gespeichert werden.  
Alle gegebenenfalls bestehenden Anpassungen zu benutzerspezifischen Inhaltsspalten müssen in 
Version 2026 nochmal geprüft und wenn nötig angepasst werden. 
Wird eine solche Rohrklassendatei dann mit dem Rohrklasseneditor 2026 korrekt gespeichert, so 
werden damit die Reihenfolge, die Sichtbarkeit sowie die Breite der verwendeten Inhaltsspalten in 
der jeweiligen Rohrklassendatei gespeichert. 
 
Danach stehen die in der Rohrklassendatei gespeicherten benutzerdefinierten Informationen zu 
den Inhaltsspalten, allen Smap3D Anwendungen und Arbeitsplätzen in der gleichen Form zur 
Verfügung. 
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Neu in Smap3D PipeFab Connect 

Neue Ausgabeoption PipeFab-Server 
Bisher war in Smap3D PipeFab Connect die Ausgabe nur ins Dateisystem (in einen definierten 
Ausgabeordner) verfügbar. 
Bei der Ausgabe ins Dateisystem wird eine PCF-Datei mit alle Informationen aus der eingelesenen 
3D-Baugruppe, sowie mit allen verwendeten Bearbeitungen durch Zuordnung von Eigenschaften, 
Regeln, Regel-Plugins und/oder Post-Process Plugins, automatisch generiert und in den 
Ausgabeordner gespeichert. 
Der Ausgabeordner ist dabei normalerweise ein zentrales Verzeichnis auf einem Server, welches 
vom PipeFab MES System auf Eingänge überwacht wird. 
 
 
Neu im PipeFab Connect 2026 gibt es jetzt die zusätzliche Möglichkeit, die Ausgabe/Weitergabe der 
Rohrleitungsdaten an das PipeFab MES System, vollautomatisch und ohne weitere Zwischenschritte 
direkt an die dort zur Verfügung stehende RestAPI durchzuführen. 
 
Die dazu notwendigen Grund- und Konfigurationseinstellungen für die Kommunikation mit dieser 
PipeFab RestAPI befinden sich in den Einstellungen der PipeFab Connect Anwendung, im neuen 
Register Ausgabedefinition. 
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Beim Arbeiten mit dem PipeFab Connect, wird einem Anwender vor der Übertragung der neue 
Schritt 3 – Ausgabeparameter angezeigt, in dem dieser ggf. noch Optionen anpassen kann. 
 

 
 
 
Im letzten Schritt erfolgt dann die direkte Ausgabe (Übertragung) an die PipeFab RestAPI. 
Im unteren Bereich dieses letzten Schritts werden die dazugehörigen Protokollinformationen für die 
erfolgte Übertragung angezeigt. 
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Neues Produkt - Smap3D PCF to PipeFab Connect 
converter 
Mit PipeFab Connect 2026 wird auch das neue Produkt Smap3D PCF to PipeFab Connect converter 
eingeführt. 
Dieses neue Produkt benötigt eine eigenständige und kostenpflichtige Lizenz und ist für Kunden 
bestimmt, die kein von uns unterstütztes 3D-CAD System mit Smap3D Piping zur 
Rohrleitungskonstruktion einsetzen, jedoch automatisiert Rohrleitungsfertigungsdaten erzeugt mit 
"ihrem Fremdsystemen" via PCF-Datei ins PipeFab MES System bringen wollen. 
 
Ist die dazugehörige Lizenz verfügbar, so ist im Schritt 1 der PipeFab Connect Anwendung die 
Option PCF-Datei als Datenquelle auswählbar. 
 
Mit der Schaltfläche ... kann dann in der Zeile Datei eine PCF-Datei ausgewählt werden. 
 

 
 
 
In sehr vielen Fällen sind bei solchen Unternehmen die bereits verfügbaren PCF-Dateien (deren 
interne Struktur und Inhalt) aus deren "Fremdsystemen" sehr unternehmensspezifisch angepasst 
und deshalb nicht mehr umfänglich dem Hexagon PCF-Standard entsprechend. 
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Da aber das PipeFab MES System diesen PCF-Standard erwartet, ist eine spezifische Anpassung der 
Kunden PCF-Inhalte vor der Übergabe an PipeFab notwendig. 
 
Zu diesem Zweck haben wir in diese PCF-Schnittstelle eine Konvertierungs-Engine integriert, die wir 
genau an die Kundenanforderungen und insbesondere an die bestehenden PCF-Datenstrukturen 
anpassen, sodass eine reibungslose und automatische Übertragung an PipeFab MES möglich ist. 
 

 
 
 
Alle standardmäßig in der PipeFab Connect Anwendung verfügbaren 
Datenbearbeitungsmöglichkeiten, wie Anpassung der Zuordnung von Eigenschaften, Regeln, Regel-
Plugins und/oder Post-Process Plugins, können dann noch bei Bedarf zusätzlich zur initialen PCF-
Konvertierung eingestellt und verwendet werden. 
 
Die Ausgabe/Übergabe an PipeFab MES erfolgt dann entweder über das Dateisystem oder über die 
PipeFab-Server RestAPI. 
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